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Kiırche und Theologie
KERN, Walter: Disput Jesus UN Kır- selten verschoben hatte, wıeder den ıhm
che Aspekte Reflexionen. München: Tyrolıa gemälßen Ort Eıne sachliche und velassenere
1980 198 Kart. 36,— Behandlung erscheint auch Ort wieder MOg-

Sıeben TLexte den VELTrZANSCHCH fünf Jah- lıch, ın der Auseinandersetzung aufge-
wühlte Emotionen schon alles verstelltF, VO denen ein1ıge erstmals 1ın dieser Zeıt-

schrıft erschienen sind, hat der Innsbrucker haben drohten. Erschlossen 1st überdies INall-

Fundamentaltheologe einem Band che ( UZ Sıcht un dieses der Jjenes unbeach-
mengestellt. Gelegenheitsschriften P recht ET Moment, da die Diskussion welıter-
terschiedlichen Anlässen, dıe dennoch hıer geführt un bereichert wırd Gerade 1es
un da erweıtert, überarbeıtet und leicht ak- erwelst sıch auch 1m Vergleich eiınem VOI-

tualisiert eınen nützlichen und be1 aAaNSPre- hergehenden Sammelband des Vertassers
chend ockerer Darstellung durchaus kohären- „Jesus Mıtte der Kirche“ (Innsbruck: Tyro-
ten Beıtrag dem Dısput ergeben, der 1m I1a das durch die vorliegende Verötf-
Titel des Buchs gCNAaANNT ISt Zunächst wırd da- fentlichung erganzt und vertieftt wırd Aller-

Informatıon und Bericht geboten: „Marxı1- dings, 1er WI1e Ort sind die Themen keines-
stische und tiefenpsychologische Jesus-Deutun- WCg5S ausgeschö pft, sondern gewöhnlich
A  gen (9—4 die Orijentierungshilfe „Von Jesu ELWa „angerıssen“, W1e der Autor selbst Sagt

Insotern tördern beide Bücher ıcht [1UT dasPraxıs ur Christologie“ 3—/2; Küng, Kas
SpCr, Rahner), dıe schon Diskussion AaUS- theologische nd religiöse Gespräch, sondern
geweıtete „Christologie [9) innen‘ un die verlangen seiıne eigenständige Fortsetzung auf
historische Jesusfrage“ 73-87; Bıser) SOW1E einem Niveau, das dcr Verantwortung des
die Abhandlung über das Axıom „Außerhalb Christen 58 un  M Zeit entspricht. Da die
der Kirche keıin Heil“ (88—-112). Die weiteren Beiträge NTr unbeirrter Hartnäckigkeit immer
Arbeiten suchen Aspekte und Themen, Be- wıeder auf dıe Miıtte des Christseins ausrich-
grifte nd Probleme A& dem Disput Zu erhel- und hinweisen, vermögen S1P wırksam der
len: „Meın Glaube nd dıe anderen“ @ Gefahr des Allotria und blofßen Geredes
bıs 128) dıe ursprünglich soz1ale Struktur begegnen. Deshalb selen die Sammlungen
christlichen Glaubens, „Christentum nd Men- nachdrücklich empfohlen. Neufeld SJ
schenre:  te  « (129—155) eın gerade umstritte-

Anliegen und schliefßlich ‚Kırche ım Hor1-
ON der Ideologiekritik“ (156—190) eiınen oft FENEBERG, Rupert FENEBERG, Wolfgang:
ZUu hörenden Vorwurftf. Zugefügt 1st eiıne Über- Das Leben Jesu ım Evangelium. Mıt eiınem
sıcht ADn Erstveröffentlichung der Texte nd Geleitwort arl Rahner. Freiburg: Her-
eın Personenregister. der 980 296 (Quaestiones Disputatae., 88.)

Kern versteht S: vielseitige Positionen klar art 38,—
herauszuarbeiten und gleichzeitig Elemente In der vorliegenden Quaesti0 Disputata
Für dıe Meinungsbildung Z.u vermitteln. Mehr stellen die beıiden Autoren 1n ZWeEI Teilen un d
noch, G I Hintergründe und Zusammen- mehreren Kapiteln Jesus primär als eiınen Ju
hänge aufscheinen, die dem Leser ZUuU einem den sgeiner Zeıt heraus. Durch diese Heraus-
echten Verständnis in größerem Kontext VOI - stellung der Eingebundenheit Jesu in seine :3
helfen. Damit (ritt der Stellenwert mancher dische Umwelt unterscheidet sıch Jie Stuche

anderen christlichen und niıchtchristlichenFrage, der aıch 119 solierter Betrachtung nıcht
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